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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine Ver-
öf fentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgeaetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisse der neuen Be s chäf t i g t e n-
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse
über die sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa
75 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
Ier Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag
30. iluni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufllche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung wird in Kür-
ze auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
Bundeaanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
Itleldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-
rials zu erreichen, wurde für die Auslrertung
und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Ausvrertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-
stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen GIiede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der antlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen ce-
bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordinierunq mit anderen Er-
werbstätigke itsstatist iken mö91 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom StatiBtischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-
nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentliehen insbesondere reglonal tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vogb4lqerl<ung
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Methodische Er1äuterungen

I GggnQ=eae4 und J4halt der Beschäftigten-
stat i stik

1 .1 Einführung

Uit Wirkung vom l. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aIIe sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche Lieferung
von Meldungen über demographische, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
schen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfalLenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler GIiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur AnaLyse der Arbeitsnarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten "u"h nach der sozia-
1en Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuvrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesätnter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stel,len und sie mit den B e s c h ä f -

en- und Entgeltan-
n aus anderen 0ueI-
zu koordinieren.

1.2 Da I{e ldesystem in der Sozial re i cherung

I .2. I Auskunftspflichtioe
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sle
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb Bo-
zialversicherungspflichtig beschäftlgten Ar-
beitnehner. Meldepflichten, Form, Inhalt und
Fristen für die lleldungen an die Träger der
Sozialversicherung und die Bundesanstalt für
Arbeit sind in der Datenerfassungs-Verord-
nung (DEVO)l ) brr. in der Datenübermitt-
lungs-Verordnung (oÜvO12) gesetzlich gere-
geIt.

l. 
= ?.? -Er EeQ!9E-P9 E§9!esEt gi 9

Nach der DEVO (5 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für aLle nArbeitnehmer
einschL. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entr-ich-
ten sind", k\rz, über aIIe in ihrem Betrieb
soz i alversicherungspf I i ch tig Be schäf t ig ten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel
alLe Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausblldung), zu-
sammen rd. 75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und alle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte NebenbeEchäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterllegen (siehe
Abschnitt 2 ).

I ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGB1. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verrüertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (DatenübermittlungE-
verordnung - Düvo-) vom 18,12.1972 (BGBI. I,
s. 24821 bzy. 2. DifuO vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).

tigt
gabe
len
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1.2.3 Art der !el9clssl
Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle soziaLversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher Form im
wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aIIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Be schäf tigungsverhäItnis standen

eine Unterbrechnungs-
m e I d u n g für die Beschäftigten, die
z.B. wegen Ableistung des Wehr- oder Zi-
vildienstes oder wegen Krankheit ihre
Beschäftigung ohne Kündigung des Arbeits-
verhältnisses unterbrochen haben.

Bei den Meldungen handelt es sich im einzeL-
nen um:

- die Bescheinigungen des Versicherungs-
zweiges, der Beschäftigungsdauer sowie
des Entgelts gegenüber den Trägern der
gesetzl ichen Rentenversicherung

- die An- und AbmeLdungen bei den Trägern
der Krankenversicherung

- die Anzeigen der Einstellung und Entlas-
sung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Unterbrechungsmeldungen sowie
Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte
auf einheitlichen Meldebelegen ( "Versiche-
rungsnachweisen") vorgenommen. Anmeldungen
auf DEVO-Belegen müssen nach spätestens 2

Wochen, Abneldungen und Unterbrechungsmeldun-
gen nach 6 Wochen und Jahresmeldungen zum 31.
3. des Folgejahres abgegeben werden. Die Ar-
beitgeber senden die Meldeformulare an die
zuständigen Träger der Krankenkassen. Diese
prüfen die Meldungen auf formale und inhalt-
Iiche Richtigkeit, nehmen - falls erforder-
lich - Korrekturen vor und leite:r die Unter-
lagen an die DatensteLle der Rentenversiche-
rung in Würzburg bzw. an die Bundesversiche-
rungsanstalt für Angestellte weiter. Nach
einer weiteren Prüfung der Meldungen werden

die für die Arbeitsverwaltung relevanten Da-
ten an die Bundesanstalt für Arbeit zur Spei-
cherung und Ausrüertung übermittelt. Anonymi-
sierte Auszüge aus diesen Datensätzen werden
für statistische Zwecke dem Statistischen
Bundesamt zur Verfügung gestellt.

!S§EgEEEEIE

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesamt auswertbaren M e r k m a 1 e
beschreiben. Ein Teil der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnummer abgeleitet; darüber hinaus wird
der !{irtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände "beitragspflichti-
ges Bruttoarbeitsentgelt" sowie "Ende der
Beschäftigung", die nur in der Abmeldung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahiesmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anmeldungen entnommen werden,
sind alle Tatbestände in aIlen Versicherungs-
nachweisen enthalten. In diesem Heft werden
Ergebnisse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstatistik dargestellt. Die
Ergebnisse des sogenannten Jahreszeitraum-
materials der Beschäftigtenstatistik enthal-
ten neben den Merkmalen des Stichtagsmate-
rials auch die Merkmale Bruttoarbeitsentgelt
und Beschäf tigtendauer.

Auswertbare Merkmale der Beschäftigten-
stat i st ik:

1 ) Merkmale des Stichtacsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Geburtsj ahrlAI te rsj ahr
Ge schlecht
Wi rtschaftszwe ig
Arbe i tsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Au sbi ldung
Staatsangehör igke i t

2 ) Zusät zliche Merkmale des Jahreszeitraum-

1.?.1-ErbeEg

m?terials
Beginn und Ende der Beschäftigung (bzw.
Beschäft igung sd aue r )

Beitragspf I ichtiges Bruttoarbei tsentgel t

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o r äuf dem alle Meldungen
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zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus den Ver-
sicherungsnachweisen) in chronologischer Rei-
henfolge nach dem Wirksamkeitsdatum gespei-
chert reerden. Diese V e r s i c h e r -
t e n d a t e i ist die Grundlage aller
Auszählungen. In der Versichertendatei ist
die Versicherungsnummer das Identifikations-
merkmal für den Versicherten. Sie ist zwö]f-
stellig und beinhaltet u.a. das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Versicherten.
Dle BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung gerron-
nenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem
zh,eck an jeden Betrieb eine B e t r i e b s -
n u m m e r vergeben. (Die Betriebe werden
aIs örtliche Einheit definiert. Niederlassun-
gen eines Unternehnens können zu einem Be-
trieb zusammengefaßt werden, sofern sie in
derselben Gemeinde liegen, denselben wirt-
schaftlichen Schwerpunkt haben und die Mel-
dungen zur Sozialversicherung von einer zen-
tralen SteIle abgegeben werden). Neben der
Betriebsnummer enthäIt die Betriebsdatei ins-
besondere den Wirtschaftszweig des Betriebes
und einen Postortschlüsse1 (Zustellbezirke).
Um die Postorte zu entschlüsseln und auch die
amtlichen Gemeindekennziffern umzuschlüsseln,
wurde die O r t s d a t e i eingerichtet.
Nur mit HiIfe dieser beiden Datelen der Bun-
desanstalt für Arbeit ist die Beschäftigten-
statistik in fachlicher und regionaler Glie-
derung - nach dem Arbeitsort - möglich: An
jedem Auswertungsstichtag erfolgt maschinell
eine Abfrage eines jeden in der Versicherten-
datei geführten versichertenkontos danach, ob
der dahinterstehende Versicherte in einen Be-
schäftigungsverhäItnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhältnis stehen, in der GIiede-
rung nach persönlichen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen stellt die Grundlage der Be-
schäftigtenstatistik dar für die Erstellung
der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser
Ausdruck wird der amtlichen Statistik für
Auswertungen zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen g4d [eg]malen
Soz i alvers icherungspfl icht i o beschäftiote Ar-
be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ),

die krankenvereicherungepflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstal.t für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzLichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesent
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Errrerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Ein. solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Errrerbstätlgkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristlgn ausgeübt oder nur ngering-
fügig entlohntn wird. Eine Tätigkeit gilt im
Jahr 1984 als!

- kurzfristig, vrenn sie im Laufe eines ilahree
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
znei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfreir die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beechränkt
waren )

geringfügig entlohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbeitE-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bls
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat DM 390r-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1984 waren folgende
Beschäftigungen mit elnem Entgelt bis
einschl.. ... Dl{ versicherungsfrei:

Zeitraum
Be schäf tlgungen

außerha1b,/i nnerhal b
des Bergbaus

1.1.1977-30.6.1977
1.7 .1977-31.12.1977
1 .1 . 1978-3.1 .12.1984

42s
370
390

525
370
390

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -r äß 1. JuIi 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestlmmungen dargelegt,
die selt dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, lrenn sie einge-
schrieben sind (Immatrikulationsnachrdeis) und
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäfti-
gung in Vordergrund steht. Wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 Stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das stu-
dium nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen Fällen besteht Versicherungspflicht.

Wehr- oder ZivildienstLeistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäf tigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhättnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
}tehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder nehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenomnenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Aus 1 ände r
A1s Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes (GG) sind. Dazu zähLen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
S taatsangehör igke i t ".

Arbeiter,/AngesteIIte ( zusanmeneef aßte
Gl iederung )

Die Differenzierung der soziaLversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo1 1-,/Te i I ze i tbeschäft igte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von weniger a1s 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäf tigten zusammengefaßt.

Alter

Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethoden, son-
dern nach der 'iAIters j ahrmethoder'. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrnethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt aIle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
ALter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Wi rtschaftszweig

Die Verschlüsselung des Vtirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der l{irtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schrrerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit)r in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäf tigt ist.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtl,ichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Begignale Zuordnung

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.
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Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialverslcherung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Arbeitgebe r/Betri ebe

Krankenkasgen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

Mitgliede rbestandsf ührung

We iterle itungsstellen
der Krankenkassen

Meldungen für Arbeite Itteldungen für Angestellte

Datenstelle der Rentenversicherung,
Prüfung der Daten,

We ite r le itung
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte,

Prüfung von Daten
Führung der Rentenvereicherungskonten

Sonde ranetalten :

Bundesknappschaft

Seekasse

Bundesbahn-ve rs i che rungsanst alt * )

Landesvers iche rungsansdalten
Führung der Rentenversicherungs-Konten

Für Beschäftlgten-
Btatistik benötigte

!{e ldedaten

Bundesanstalt für Arbeit
Prüfung und Speicherung der Daten

Ausrre rtu ngen

Führu ng der Betriebsclatei,/Ortsdatei

Anonymisierte statlst lsche Daten

Stat istisches Bundesant
Auswertungen

Stat i st iEche Lande sämter
Ausse rtungen

*) An die BA werden nur dle Meldungen für Angestellte weltergeleitet.
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SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHITER

Arith0.Ma0slab

NACTI DEUTSCHEN/AUSTÄNDERN
Veränderung BeSenüber VorqlErlal

ln s gesamt
+ 600

+100

+ 200

-200

-400

- 600

+ 500

+t00

+ 2ti0

Deutsche

0

-2m

-{m
-600

+ 260
Ausländer

0

- 
(/zÄ @

-200
31.3. 30.6. 30.9 31.12. 31.3. 30.5. 30.9, 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 31.3.30.9. 31.12. 30.5. 30.9. 3t.t2.

t98l t962 1983 1984
t

NACH AUSGEWÄHTTEN lYIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILUNGEN

1985

Lot. I

il0

ll!aßslab B€schältigte insgesamt

Jahresdurchschnitt 1975 = 100

- 
l98l ---- t982 -- 1983 

-1984Elektrotechnik, Feinoechanik und optik; EBM-Ware0,

Lo!.Mäßstab illusikif,stlumente,Sportseläte,Spiel-und Schmuckwaten Log.ita0stab Eisenbahnen

90

80

75

70

65

120

110

90 80

90

lndusfie Kohlenwertsloll
leder-, Tertil- und &kleidungsSewerbe Kreditinstitute und Versrcherungsgewerbeindustie) und

110

90

70

80

110

65 90

125

115

105

r45

135

125

Kunststoll-, Gummi- und AsbestverarbeitunB Nahrungs-und Genußmittelgewerbe Wissenschalt. Bildu0B, Kunst und tublizrstik
1t0

90

95

90

85

und BaulEuptgewerbe Gesündheits - und Veter inärwesn

I

--frFE--'=;ro'r'r'-"'--ir90

1t5

11080

Stahl-, Maschinen-und Fahrzeugbau Handel GebielskörFrschaften
il0 il0 1r0

105

95

90 9030.6. 30.9. 31.12. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31,12
des Vorjahres

31.12. 31.3.
d.s Vorjahres

30.6. 30.9. 3t.12.

D

DD % VVVZru
% ru ru ru
% % Vru

@

---------

--t=!!-..-.!!:l

31.12. 31.3.
des Vqlahres

Stati3li$h$ Bundlsämt E4052,
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lltnn-
llch

t{e lb-
llch

Eut

zu- (+) bzu. Abnalme (-)
gegenuber vorqurtal

lna-
qe!ut mlnn-

llch

Ina-
geaantcegen8tand der Nachrelaung

Uu- (+) bzw. Abnahnc (-)
gegenobcr VorJrhrc.quartrl

Sozlalveralcherungspf Ilchtlg beschtftlgte Arbeltnehner

......ltgggz,t 12074.9 7922,! - 0,3 - o,7 + o,2 + 0,1 + o,o + o,t

nach der Staat3angehörigkelt

Deutsche

darunter:
EG-LEnder

iUter von ... bia unter ... Jahren
unter 20

berufe .
ce suntlhe ltEbe rufe

t8
I

4 10 942,
7 .1 132,

197
199

7 760,1
{ 31a,7

t47 ,8 309, 1 I 38,7 + 0, 3

360
636

+ 0,1 + 0,3 + 0,3 + 0,3+ 0,7 - 2,6 - 2,1 - 2,9o,
7 117.9 - 0,3

50{,3 - O,2

hr .

20-25
25 - 30
30-35
35-{0
40-4515-50
50-55
55-60
50-6s
65 und re:

783,
804,
407 ,
23§,
o23,
568,
490,
81 1,
41 8,
387,
65,

4
3
I
8
9
7
8
7
3
0
3

nach Altersgruppen

nach der stellung ln Beruf

9
3
4
3
{
0
9
3
I
1

5

988,
3 61,
382,
398,
284,
63{ ,
51 0,
202,
89{,
274,
t0,

179.
27 6.
2t6.
92,

'I {3,
3{5,
383,
65 4,

5-7
0+l
7+1
5+0
5-0
7-t
9+1
a+0
{+0
9-2
8-{

794 ,
{{ 0,
024,
838,
739 ,
931,
479,
60 9,
323.
112,
24,

3
5
7
9
2
I
5
I
9
6
6

+
+

+

+
+

+

+

+
+

+

+

{

- 2,1 - 2,2 - 0,3 - 0,5 --0,5 + 2,2
- 1,8 - 2,O + 0,6 + 0,3 + 0,2 + 0,9
- 1,2 - l,t - t,0 + 0,5 + l,l - 0,6
- {,8 - {,9 + 4,2 + 3,1 + 3,1 + 9,6+ 0,0 + 0,0 - 0,0 + 0,,l - 0,2 + 2,7
+ 0,1 + 0,2 + 0,'l + 0,0 - 0,2 + 0,2

0,
2,

0,8

- 0,3+ 2,2+ 3,{
- 0,t - 0,6+ 2,t + 3,0- 2,5 - 1,6

0,2

2,2
1,2
1,4

3,5
9,6
6,4
6,5
1,3

8 - 6,9
5 + 1,6 +
1+2,5+
3 + 1,0
7 + 0,6
t - 0,0
7 + 1,9 +
2 + 0r5
6 - 0,5 +
1 - 2,8
4 - {,1

0,0 + 1,1

0,3 + 0,9

4,5 3,9 5,9

3,1 1,9

1.
3,
2.
1.t,{,
5,
2,
3,
6,
6,

Arbe lte r
Anqeatellte , .....

vo I I ze itbeschEft lgung
Te il ze itbeBchlftlg un9

Pflanzenbauer, Tlerzlichter, Flschereiberufe .
Bergleute' Mlneralgewinner . ., ...
Fertigungsberufe .....

dä runte r !
lletallerzeuger,- bearbelter
Schloaaer, üechaniker und zugeordnete
Berufe .

EI ekt r lke r
ErnlhrungEberufe . .
Bauberufe

Technlache Be rufe . . .
DIenstlei stungsbe ru fe

darunte r s

l{arenkaufleute . ...
verkehraberufe . ...
organiaationB-, verwaltunqa-, Büro-

nach Vo11ze lt-,/Te Ilze Ltbeschf, f tlgunq

670,6 600, 3 7 0,3 0,2

291 ,3
133,8

1 496,4

224,7
I 33,3

6 068,2

56,6
0,5

1 428,2

+ 5,6
+ 27.2+ 0,3

+ 3,7- 2,6+ 0,1

l'3
6
6

0,
2.

.4 - O,7
,8 + 0,1

0,5
1,8 +

.9
,1

737
18{

23
58

- l,l + 0,1+ 2.9 + 1,8 +
+ 1,t + 0.7 +
+ 2,0 + 1,5 +
+ 0,t + 0,1 +

- l,l + 0,3 - 0,2 + 0,1 - 0,9+ 0,1 + 0,1 + 0,1 - 0,0 + 0.7

{
9

tlavon i
unter 20 Stunalen
20 stunden und mehr

17 8,3
8r8,8
37't,2itl ,7

912.
132,

59,
71,

7
{
I
0
5

035,6 3
{93, 3 7
{37, I

147 r
25 0,
4l t,
197,
122,

4
4

I
3

035
209

{10,8
754,7

11,9

9,
7,t,

+
- 0,3 - 0,1 - 0,0+ 1,7 + 2,3 + 7,6

+ 3,0+ 2,2
+
+

+
+

+

+
+

0,
1,

2.
1,

t
0

+5+
+

- 0,0+ 0,5- 3,8
- 0,r - 0,3+ 0,8 + 2,0- 5,5 - 6,1

+
+

+
+

+
+

3
I
I

- 2,7- 0,0 ++ l,l +

2.1
0,5
1,r

+ 1,9 + 0,1
+ t,8 + 5,0

+ 4,2 + 3,8
- 0,4 - 0,5
- 1,2 - 1,5

I

,8 - 0,3,7 + 0.3

nrch Berufsberelchenl )

+ 3,2- 2,6+ 0,3

- 3,3

0,2

1,9
0,5
5,1

4 + 7,5 +
0 + 5.2 +
6 + 1,9 +
I + {,3 +
0-0,7

+

r 708,9
594,7
569,2
81t,6I 339,3

r0 693,2

1 61 6,9
1 45t,9

553, r
563, 0
34{,0
810,8
176,9
t{0,5

55,8
35, 8

225,2
3,8

162,1
252,66

580,2
1 242.2

- o,7+ 1,1
+ 0,2- 1,5 1,{

3 750, r
932.6

43 ,2Sonstige Arbeit8kräfte 2)

. Berufsausblldung 4)

HochEch ul e,/Un ve r3 ittt
ohne Angabe

nrch der Ausblldung

7 528,9 l0 {55,5 7 011.5
vo 1k8-/HauptschulabBchl uß ,
Mittlere Relfe 3)
davon:
ohne abgeachl. nerufsauebllilung{)
nlt abgeschl. Derufsausbildung {}

Abltur 5 )
davon:
ohne abgeachl. Berufeauablldung4)

0,5 0,9 + 0,0 0,2

855,3
217.2
20r,0

94. 4
106,6
65,9

l'ltl,0
467.9

1,9
1,1
1.1

2,2
t,2
2,3
3,5
0,8

- 2,1+ 0r8+ 8,5
+ t0,+ 7,+ 2,+ 4,- 1,

1) Klasslflzierung der Berufe, statlatlEches Bundeamt,
Ausgabe 1975.

2) EinEchl. der Peraonen'Ohne Angabe' des Berufaberelche!
3) oder gleichwertige Schulblldung.

{) Abge8chloBsene Lhr- odcr Anlernau3blldung, Abschlusr !n
e lncr Be ruf Bfach-,/Pach8chule.

5) Boch8chutrelfe allgeneln odcr fachqebunalen.
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1 Strukturtlaten 0ber Bolzlalve16lcherunqrpfllchtlq baschlftlEtc Arbeltnchmer an 31.3.198t
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30.6.
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{
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2 Sozialverslcherungspfllcht,ig beschtftlgte Arbeltnehner
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rchalLGn

und
goz Iel-

vcr-
r lchrrung

+ 0,4

st lchtag

5
0
{
2

{6
41
47
{6

Auslender
1 000

198, 3
2O2,3
201,0
t78,8

123,s
123,5
122,8
r18,5

13,{
13,{
13,5
13,{

0r6,5
0r 5,3
995,9
959,3

1 16,7
'I 17,3
115,3
rl3,l

69,
59,
58,
67,

12,7
12, e
12.7
12 ,6

291 .7
30r,6
298.7
285,7

45,5
45, a
t6,3
16,2

8
0
5
1

2
2
7
rl

+

+

+
+

:
2
4
6
{

+

I
9

293
300
302
289

2
6
0
9

't3
73
72
70

65,
65,
61,
62,

+ 0,8
+ 0,3
- 0r8
- 3,2

- l,,t
+ 0,6
- 1,3
- 2,6

_ 2,s+ 0,6- 1,2- 3,1

0 - 3,{7 -4,21 -2.7, -r,9

5 - 5,1
0' - 4,8
3 -5,23 -4,7

- 5,8
- 5,7
- 5,1
- 6,',|

0
2
6
3

3
7
I
0

5 - 2,1
9 + 2.7
0 + 0,{
3 - 2.4

- 4,

r0s
102
089
052

35,
35,
36,
35,

17,
19,
18,
It,

16,
17,
16.
12.

922 |
929,
917.
832,

783,
809,
785.
7O9 7

0
7
2
2

9
0
5
5

0,
0.
0,
4l

- 2,6+'l ,{
- 1,3
- 4,3

- 't,7
+ 2,0_ 0,3- 4,0

7.
6,
6,
6,

- 5.8_ 5,3- {,3- {,0

r 981

1983

1 984

1 981

l9a2

r 983

r 981

1982

1 983

1 981

679,1
713 .6't09 ,1
540,5

3
3
9
0

6
4
0
9

0,
0,
3,
1.

7
7
0
5

+
+

3
9
6
8

8,
7,
8,
8,

+
+
+
+

;
+
+

4
I
5
5

0
0
5
3

0
3
2
3

3,
3,
3,
1,

1,
4,
4.
't,

- 0, r- 0,0- 0,6- 3,5

-1+0
-0-2

- 8,
- 8,
-t.
-t,

+t t,
+ 4,
- 8,

-15,5
-11,3
-l 0,4
- 8,9

6 - 8,1
8 - {,0
1 - 0,4
a + 0,9

157,
179.
r 80,
162 ,

54
72
79
6{

- 0,5
+ 2,0- 0,6
-1 1,0

- 6,3
+ 7.O
+ 0,3- 9,5

- 5,5
- 7,3
- 6,8
-10,{

{
I
7
9

3
5
2
5

+t3,9
+ 8,5- 6,2
'22,8

+t 0,9
+15, 'l- 1,8
-22,8

- 1,1
+ 2,7
+ 2,7
+ 3,6

1942
31. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

31. 3.
30.6.
30.9.
3',t .12.

16,2
17.8
11,9
{6, E

17, 0

,1
,6
,0
,0

I
0
7
7

7
0
5
7

+ 0,7
+ 3,5
+ 2,7- 0,0

- 8r2
-l 0,1_ {,3
+ 0,0

+ 6,0
+ 9,8
+ 7.9+ 7.1

287,9
298.9
29't,5
281,9

5
9
9
7

2
2
2
2

{
6
6
2

15, 3893,7 156,5 110.7 62,6 12.5 288,2

zu- (+) bzu. Abnahne (-) gegenüber vorquartäI ln t

+ 0,{+ 1,1
+ 0,9
- 2,5

0
5
2
3

- 6,6
- 6,9
- 1,7
- 0,2

0,
3,
0,
2.

0,
0,
0,
0,

0,
0,
1.
0,

+ 2,9
+ 2,5
+ 0,5
- 4,0

0,
3.
0,
5,

t.
1,
0,
1,

- 0,5
+ 0,3
- 1,1
- 1,4

- 1,3- 0,6- 1,1- 3,4

- 3,{
- 0,1
- 1,9
- 3,7

- 2,1- 0'r
- 1,1
- 2,9

- 6,9
- 7,6
- 6,4
- 6,4

+23 .7
+11,6
- 2,6
-23,0

+

+
+

;
+
+

+
+

+
+

6
I
I
I

I
2
1

6

1.
0,
0,
0,

0,
3,
0,t,

+

+
+

{
9
4
0

- 9,5
-12.6
- 5,1
- 3,0

6
I
5
8

t.
0,
1.
0,

+

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

r 98{ 3r. 3. ...
30. 6. ...
30. 9. ...3t.r2. ...

3r. 3.
30.5.
30.9.
31.t2.

+
+

- 0,5 - 4.7 - 0,5 - 0,5 - 1,6 + 2.2 + 2)0

+

+ 0,3 + 0,1 + 8,5

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenuber vorjahreaquartal In t

+ 2,3

+ 2,6

- o,2 +l 3,6

- 2,6 - O,1

{
6
7
7

4
2
I

+
+
+

- 7.
- 7,
- 7,
-6.

t,
5,
3,

- 0,8
- 1,1_ 0,6

3
1

1

+
8
3
0
1

-t
-,|

-l

2
3
9
7

+ 1,7- ,1,9 + 1,6 0,3 - a,r

r) Systenatik der t{irtschaftszreIge (Paasuns fllr dle Beruf!-
zählung 1 970).

1) Aus neldetechnischen Grunden zeltverglelch elnge8chrf,nkt'
2) Elnlchl. der Personen 'ohne Angabe' der wlrtschaftlabtol-

lung.
a) Aus meldetechnlachen Grunden ungenaue3 Ergebnl3.

Ina-
9esamt

IJand- und
Fo rstwl rt-

schaft 'Tler-
haltung

und
Fl sche rei

Energ 1e-
wl rt-
schaft
sd

Wag3e r-
ve r-

ao r9ung ,
Bergbäu I )

Ve rar-
bei tendeB

Geserbe
( ohne
Bruge-

werbe) 2 )

Bau-
qere rbe HandeI

verkehr
und

Nach-
rlchten-
über-

nl ttlung

Rreill t-
inst ltute

mtl
verslche-

rungs-
ge§erbe

Dienstle l-
atungen,

6owe lt
ander-
we Itlg
nlcht
genrnnt

organl-
aat lonen

ohne
Brre rba-
charakCer

und
Prlvatcgaushalte
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3
2
1

9

5
0
2
2

2
3
3
0

5
0
5
3

1,
3,
r.
1,

3
9
4
3

l,
0,
0,t.

5
0
1

3

0,5
1,4
1,0
1,1

I
I
5
2

0
I
I
5

2,
1,

1,
0,
,l ,
2.

I
9
9
9

0,
I,
1,



3r ,3.1984 31.r2.r983
und zwar und zwar

welD-
I tch

ine-
gesmt we rb-

I lch
AUA-

1änder

ina-
geamt welb-

r iih Iänder
AUa-

ins-
gesmE

l,li rtschaf tsg 1i ede runq

3 Sozialversicherunsspflichttg beschäftigqerltDglqnehmer nach wlrt8chaftsabtgllglgg
und ausoewählten wirtschaftaunterabteilunqen

1 000

Nr.
der

Syst.

658, 0

2 410,O

3',t .3.1983

und zwar

86, 0

357,6

330,9
64,6

253.3

0

1-3
I

2

20

't4,3
127.9

35 ,0

938, 9

49,9

5't .1

38, 6

Land- und Foratwirtschaft, Tierhaltunq
und Flscherel

Produzierende8 Gewe rbe
Energiewirtachaft,und waaaervergor-
gung, Bergbau

verärbeltendes Gewerbe (ohne Bauge-
we rbe )

r21

chemische Induatrie (einachl.
Kohlenwertstof f industrie) unal
Mi ne raIölverarbe itung

Kunatstoff-. Gmnl- und Asbestverar
be itung

Gewinnung unal verarbeitung von Stei
nen und Erdeni
Felnkeramik und Glaagewerbe . ... ,.

23 Eiaen- und NE-Metallerzeugung.
Gießerei und stahlverformunq . .. ...

24,25 07 1 stahl-' Maachinen- und Fahrzeugbau2)
25 (ohne
25 07 1\

Etektrotechnik3), Felnnechanik und
Optikt HerstelIung von EBlil-Waren,
Muslklnatrumenten, sportgeräten,
Splel- und Schnuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe ....
Leder-,Texti1- und Bekleidungageo. .
Nahrunga- und Genußmittelgewerbe ...

Bauqewe rbe
Bauhauptqewerbe . .. ....
Auabau- und Bauhilf8gewerbe . .,..,..

Ilandel und verkehr
Bandel.

Großhrndel
HandelavermlttluDg ...
El nzelhand eI

verkehr und Nachrlchtenübermittlung ..
Ei aenbahnen
Deutsche Bunalespoat
verkehr (ohne Eleenbahnen unal

Deutsche Bundespost)
sonstlge I{irtschaftaberelche (Dienst-
le i st ungen )

Kredlttnititute und versicherungs-
gewerbe
Nredit- und aonstige Finanzierunga-
inatltute

veralcherungsgewe rbe .
Dienstleistungen, aowelt anderweitig
nlcht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgew. .
Reinlgung (eInechl. SchornEteln-
fegergeeerbe) und KörlErpflege ....

wis8enschaft, Blldung, Kunst und
Publlzistlk

Gesundheits- und veterinärueaen ....
Rechta- und Wirtschaftsberatung ao-
wle andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleiatungen .

sonstlge DienEtleistügen ..........
orqänlsatlonen ohne Erwerbacharakter
und Prlvate llaushalte

da runter !

christliche KIrchen, orden, rell-
gIöse md weltanachauliche ver-
einlgungen

Organisatlonen des t{irtachaftale-
Iebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

Gebletskörperschaften und Sozialver-
e i che rung
Gebietskö rperschaf ten
SozlalverBicherunq ...

Ohne Angabe
Insgesant . ..

60

51

71 8

8

800

216.O 60,7 14,2 206,0 58,0
805, 0 2 358 ,7 1 085, 9 9 902,3 2 361 ,2 1

481,1 45,1 35,9 48',r,4 45,0

857,5 2 r83,8 893,4 't 891,'t 2 184.9

59',t .9 152,3 48,2 590,6 15r.9

330,s 105,6 55,3 327.5 1O4.2

320,2 65,0 35,6 312,7 65,3

12 ,5
o97 ,4

35, r

898. r

48,5

56,2

36.0

483.1

7 943,6

596, 3

324.2

322.6

59 ,4
2 383.0

t4, 5

2 209,9

153,6

103,9

66. 3

211 .4
9 86r,5

22

26
27
28-9
1

30
31

tl-5
4

40-1
42
43
5

500
s07
50 (ohne
50 0.7 )

6-9

'I 5il'l . 5

766,3
595,3
699 ,9

1 466,2
1 029,0

43'7,2
3 714.5
2 760,4

949 ,1
159,2

1 652,2
9s4 ,0
't41,1

213 .6

599,3

5 259,1

792,8

568,5
224,2

3 710.{
634,9

310,0

804,8
I 091,4

531,8
237 t4

398,5

't 14 ,8

242.1

1 357,7
1 189,6

't 68, 1

2.2
19 997,1

544.4
r93,5
388,6
296,6
129 ,9
69,7
60,2

748, 0

496 ,3
33r ,5
62.3

102 .6
251.7

12,9
112 ,4

126,5

753,9

403,4

303, r

r00,3

455,5
424t3

250 ,1

485, 3

886. 5

342 .3
67 ,0

263 ,6

78,9

146,6

631 , /t

528 ,1
103,2

0.8
922 ,3

54O,7
r94,5
388, 9
300,
131,

631,8
2 374,2

84,s
353,3

1O2,5
261 t7

54s ,5
2 39'1 .2

85 ,0
353. 4

'r04,1
264,6

r10,0
27'7 ,O

190,8
66, 0

79 ,6
51 t1

156,5
134,3
22,3

173,3
110,7

47 ,3
8,4

55,0
62.6
13,6
7,1

1 539,5
't7 t .a
595,7
111.0

1 529,2
1 083,4

445,8
3 732,3
2 781,2

951,'l
158, I

1 671,4
951.2
145,4
210, s

363.r

12,5

8,8
3,7

288,2
101 ,9

39. 4

41.9
65,6

r90,7
66,2
19 ,2
52,5

164.3
141,6
22,1

114,2
llt,3

47 ,1
8.4

55,8
62.9
13,9
7,6

'I 549,0
7'to,6
507, 8

705.2
1 434.9
1 008,5

426 ,4
3 750.8
2 783,3

956 ,1
157.5

1 669,6
967,6
151.4
222,O

549 ,1
196,5
198,7
298 ,1
12e ,6

69 ,3
59,3

174,6
5r6.7
336.6

61 ,4
il8,6
258,0

14 ,2
111 t8

199 .9
68, 8

83. l
54 ,4

r54,0
132.3

21 ,1
175.3
r11,0

4't .1
8,4

55,6
65. 3

1s.6
8,0

70

33 3,

50
759
511

628,5
234 ,7

51

340,2
65.7

22,3
16,9

616.8
23O.2

22,2
16.6

14t1

t15,8
248,9

13, 1

r10,4

700
70 1-2

41t3 s9s.3 125,1 41.4

222,O 3 729,3

'195 ,6 404,9

51O.7 304 , 4

224,9 1 00, 5

679.5 2 436,3
622,5 41 5,6

31 A, A 254,1

798,6 480.7
080,8 879 .9

356, 4

12,7

9.0
3,8

281.9
95,9

39t4

41 .'t
65,6

594. 3 125 ,9 41 ,7

6 15{,0 3 694,0 350,7

788,4 40r.9 12,5

562,9 301,r 8,8
225,4 r 00,8 3,7

3 641 .7 2 415,6 287 ,9
619,5 414,2 10r,4

308.8 250,2 39,4

796,7 483.9 4r,8
1 059,7 871.6 66.s71 0 - I

7l 2 - 7

70 6 - 8

80 | -7

22.4
11.0

15,3 392,2 260,1 15,0

3,5 113.2 77.9 3,4

10, l 23't ,1 143, 6 9, I

38r.1

228 ,4

111.4 76.8 3.3

9

90

96

47,0 1 354,7
45t2 1 186,9

'f ,8 161 r8
0,3 1,2

636,7 20 053,8

46 ,4
45,0

1,8
0,1

640,6

1 342,9
1 116,9

156, 0

3.8
19 981,7

528 .1
525,0
't03, 1

0,6
909, r

r38,5

523 ,3
521,5
101,8

1,3
912t4

9, r

46.2
44,4

't ,8
0,5

679,7

l) Systematik der tlirtBchaftazweige (Fassung für die Berufs-
zählunq 1 970 ).2) Einschl HerstelIung von Geräten und Einrlchtungen für die
autonatische Datenverarbeitung.

-14-

3) Ohne Herstellung von cerEten und Einrichtungen für alie
autonatische Oatenverarbeltung.
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0

NFI .
OEP
sYsT. i )

24,
25071
2' IOHNE
25 07 1l
26

3 PROOUZ IERENOES GEWERBE

LANO. U. FORSTYYIRTSCH
TIERH. UNO FISCHEEIEI

ENERGIEWIRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BER6BAU

I OO0

.81.! {5.1 35 9 tO,O 1,6 0.1 9.6

7 AA7,6 2 1A3.8 893 4 205,5 57,3 1.,6 15.,3

N I EOERSACHSEN

UNO ZU'AF

AUSL

o,2 45,1 5,E 1.1

17,6 739.7 rA9,r 50.5

?r6.0 60.7 14,2

9 AO5,O 2 35A,7 ! OA5,9

16 ,7

277,9

a.5

6A .8

o,a

16 ,2

3.1

206. 1

o,7

aa,a

o..
20,5

37 ,2

939,0

9,7

209.3

1.4

57 ,3

2

zo

21

22

23

2A-9

6

60

61

7

700

?i o

71 2

71 I

a

aoc

8Cr

9

391 ,9

330. 5

32C .2

637,d

2 371.2

1 5a1 5

766,3

699. I
1 466,2

1 029,0
t37 .2

3 714,5

2 760,.

20 063,t 7
19 981,7 7

719.O

496 ,3

VERAEBE I TETOES GEWERBE

BAUGEWERBE

CHEMISCHE INOUSTRIE \J.
MINERALOELVERAPBEIT.

KUNSTSTOFF -, GUNI. II.
ASBE SlVERARBE I TUNG

GEW. U, VERAPA. V. S?E INEN
U.EROEN ; FEINKER., GLAS

E ISEN., METALLER2. GIES.
SEPEI U, STAHLVERF.

STAHL.,MASCHINEN. U.
FAHRZEUGBAU IJ. AOV

ELEKTROTECHNTX IOHNE
AOV ) . FE I NüECH., EBM.W.

HOLZ., PAPIER- UTD
ORUCKGEWERBE

LEOER-, TEXTIL. U. BE-
KLE I OUNGS6EWEFBE

NAHRUNGS. U. GEilUSS-
M: TTE L GEWERBE

132 ,3

105, 5

65, O

8a,5

353, 3

saa. a

193,5

34S,6

296.6

129,9

ad .2

36. 3

36, 6

10e,5

251 .7

I 90,8

66, O

79.6

r56,5

134,3
22.3

173,3

110,?

?3,8

7,9

a,7

5.9

67,6

25..

6,3

31,3

6l .4

13,2
r6,3

lai.1
r06,2

4,9

2.5
1,7

o,8

10. r

14,O

6,3

4,2

13,1

5.6

3.0
2,7

69,9

61 ,6

38, 5

6,6

2,7

o.6

0,8

6.5

8.4

3.a

1.7

7,7

4.2

1,5

2,O

o.2

2,1

5.9

2,3

o.9

0.4

2,3

2,7

35, I

38, O

36,6

a7.t

273.7

10a. I

70,3

aa ,1

93 ,7

15a,3

108,9
ar,4

37a,5

269 ,2

9,a

il,1

4,9

A,9

3?. 6

35. 9

17,O

27.9

ao,6

14,2

1.9

a.a

2.2

17,6

7,5

2,7

3,9

5.0

1,O

1,3

o.7

0.a

3.6

2.A

1,4

o,6

2,3

t,3

3,1

1.2

5. O

o,1

21,9

9.a

2.A

6.5

30. I

27 ,2

11,3

2.4

rg,8

12.O

26.1
l6,o

227 .7

r36,7

62.3

6a ,7

1,7

93. 5

27

30
31

a

BAUHAUPTGEWERBE
AUSBAU - U. BAUHILFSGEII

69
60

7 1,3
o,2

o.9
o,1
o,9

0.o
o.o

9
9

0.3
a,o

10
I

a6
9
6

3
6

a
70

a7
I

SA
1E

o,I
o.o

2.2
0.6

0,3
o,2

o

3
o
2

o.6
0..

2
3
2

2
7
6

5,O
o.9

40
12
43

GROSSHANOE L

HANOE LSVERM I TT LUNG
E INZELHANOEL

gaE,1 33t
159.2 62

I 632.2 1 toz
3
6

(REDIT!NSTIT\JTE UilO
VEFS I CHEFUNGSGEWERBE

s99. 3 126.=

6 279,1 3 753,9

a!,3

363, 1

r2,5

3
a
o

6
7

VETIKEHR UNO NACHRICH
TENUEBERMI TTLUNG

5CO
507
50 (OHilE
50 0,7t

E I SENBAHNEN
OEUTSCHE AUNOESPOSI
VERKEHP IOH. EISEil-

BAHNEN U. BUNOSSPOST)

141,,
213.5

12 ,9
112,4

5 HANOE! UNO VERXEHR

HANDA L

9 SONST. WIR1SCHAFTSBER.

2
o
2

a
I

a
a
2

71

2a
3

a3

ta.9

6,1

9t
o

77

13,4
21 ,2

1t,o

r60.8

26, O

o.a
7,4

31 , A

67 a,3

a,5 86,. 23,3 3,4

30. 2
3.8

121 .3

t8t,o

156,6

9.0

5.3

3,5

t,o

95.,O 251,7 62,6 32,9 4.3 1,2 91 ,O 22,2

KREOIT. U.FINANZ'8.
FIUNGSINSTITT,TE
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iio,6 6.2

190,2 11.a

123,6 7,6

32.7 1 ,7

33.7 2,O

108.1 6,3

3a.o 2..

9.9 0.6

6a,3 3, a

.91 ,2 2?,7

r9r,9 9. r

114,4 6.0

95, 3 1.7

69.6 a. O

507. 3 27 ,5

13/t.l 1O,7

16,1 2,2

.1 ,t ?,2

75,3 1.9

a9. a 3.6

30,5 2,.
70.a a.a

26,4 1 ,7

65,6 a.6

223,6

145,?

3a, r

43, a

129,4

48, t

13 ,7

66. O

2,3

0.a

o,2

1,3

12,3

3,8

6,3

355. 2

526,O

350. 9

259.5

214,6

2,.
1,7

1,O

o.7

3C9, a

126.1

107 ,2

76.A

59. 5

34,5

18.2

a,3

6,9

5. r

517,3

545, 3

1t6,8

!1r,1

15r,2

241.O

1a5,8

205. 3

6.1

2,O

0,6

o.5

o.5

,.o
o.7

o,9

43a,1

183,2

31,1

28.9

3r.5

3A .2

e2,e

5A.6

44.O

18,A

2,O

2,?

3.5

5.7

3,7

5,6

1,7

60 .7 a5,\ 2 191,6

17

BUNOESGEBIET 129,9 i a96.3 251 ,7

r) SYS?EMATIK OER U'IRTSCHAF13ZU'EI6E IFASSUNG FUER O!E BERUF3ZAEHLUNG Ig?O}.r ) GEBrETgsraNDr 31.12.1983.'2) EtNscHL, oER pER3oNEil ,oHuE aroaBE,oER wtFTscHAF?saBTEtLUr{6.
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UNO
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LE ISTUil.
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CHARAKTER
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7 SOZIALVERSICH ICHTt6 BE3CHAEF? !GTE ARBEITNEHflER AM 31.03.198' I{ACH WIRTSCHAFTSAETETLUT{GEN UNO

L ANO

REG. -/VERW.BEZIRK 1 I

SCH LESW I6 -HOL STE I N

HAIvBURG

fl IEOERSACHSEfr

BRAUNSCHWE I G

HA NNO V EF

LUENEBURG

WESEP -EMS

BRSMEN

NORORHE I N .WESTF ALE N

truESSE LOORF

KOE LN

MJE N S TER

oElr€Lo

APNSBEF G

HESSEN

OARMSTAf,T

GIESSEN

( ASSE L

RHE I NLAND. PF AL Z

XOELEN2

TR IER

RHE I NHESSEN - PF AL 2

EAOEN'WUERI TEIVEERG

SIUTTGAF 
'

KARLSRUHE

FRE IBUPG

TUEB I NGEN

BAY ERt{

OBERBAYERN

N I EOEPBAYERil

OBEßIPFAL Z

OEERFPAilXEN

MITTELFFAI{XET

UNlEFF RANXEN

SCHWABEN

SAARLAilO

BERLIN IWEST)

BUI{OESGEB I ET

a

-25-

12,5 2cA.2 i5.3 a7 .o

REGIERUNG3IEZ IRKEN ' I

1 000

AUSL ENOEF

UNO
302 t aL

vEn -
I CHERUI{G

t ETS

26,1

54, O

46,9

2a,5

36. 3

10,5

17. n

a43, 9

! 6r .9

1r7,O

37 ,5

37 .7

69,7

182,9

134,5

14,9

13,5

57.?

i5,a

2,6

37,3

391,O

193,1

88,1

3A .7

51,1

2?. .3

130,2

8,6

6.2

11.6

al,3

16,4

39.9

19,9

45, o

o,8

o.a

1,4

o,2

o.3

o,7

o.3

o.3

z,a
t,o
o,e

o,a

o,2

o,5

1,6

1.3

o,1

o,2

1,0

o,3

o,0

o,7

3.O

1.4

o,7

0,.
o,5

2,O

1.1

o, r

0.1

o,o

o,3

o,2

o.3

o,1

o,a

o,1

o,2

1.1

o.2

o,.
O.1

o. r

o,0

3i,0
9.2

3,.
ll,c

o,o
i,1

o.6

0..
o.o

o.2

o,1

o, o

o,o

o,1

o,a

o,5

o.2

o,1

o,1

o.7

o,6

0.o

o.o

o,o

o.o

o,o

o,1

1,O

o, r

1a

17 ,6

7,A

2.7

c.6

33, O

12,O

9,.

2,A

2,O

7,2

17 ,9

1.5

1,3

1,9

6,4

5,3

1,0

2,3

o,9

1,1

27 ,8

12 ,2

9,2

1,6

1,9

16.O

14.6

o,7

o,8

o,9

c,2

2.O

eo.4

ro,a

5.O

2,7

2,2

21 ,1

r3.6

o,5

o.r

o,4

3,5

o,7

1,9

r.3

5,7

1,2

6.5

3,a

o,3
1,7

o,B

o.6

1,4

13,O

7,O

4.,9

o,6

o,1

I.A

10 ,7

10,3

o,2

o,2

1,1

o,2

o.o

o,a

r0,2

6.0

2.O

i,3

1.O

6,a

6,O

o,2

o.1

o.2

o.a

o,3

o.a

o,.

2,O

o,1

1,0

o,.
o, r

o,2

o,o

o,1

o,1

2.6

1,1

t,t
o. I

o.1

o.?

3.2

3,1

o. o.

o, r

o,2

o,I
o,o

o, r

2,O

1.4

o. a

o,a

o,1

2,a

r.9
0.0

0.o

0,0

o,2

o,I
o,2

o.1

o.l

5,O

15, 5

2E

o,.

o,6

o,7

o,2

o,3

0.1

o, r

a,3

l,il

1,7

o,.

o,2

O, C

1,6

1,6

0.1

o,2

o, a

0, r

o.o

o,2

2,3

1,4

o,6

o,r
o,2

2,.
1.9

o, !

0,1

o,1

o.3

0,1

o,2

o.1

1,9

TEN

o, !

2,1

o,2

O,E

0.6

o,3

o,3

1O,1

3,5

2,3

0,9

1,4

1.6

6.0

5. a

o,a

o,2

0,.
0.3

2,7

10, 3

a.a

3, r

1,7

o,9

5.7

2.6

o, r

o,2

0. r

t,3
o, !
o,7

o.2

7,a

50.5

16,3

4,6

ro.I

1,6

2,6

o.7
1,O

17 ,7

4,3

4,3

1,9

247

68

6r

1a

26

56

7C

26

23

I

!o

87,.

69,9

9,7
7,6

30,5

9.2

1.1

zo,2

eaa,o

r23,6

49, 6

3E. !

3a .2

laa. t

63.9

3,4

6.9

23 .7

10,9

27,5

1a,o

37 ,7

32.9

2.1

2.6

5,3

o,2

3,7

.8,3
23 .6

12,6

6.O

6. r

10,6

3.1

o,6

6.7

47 .a

20 .2

l4.o

7,3

32. 3

22.2

o.7

0,5
o.a

2.e

1,3

a,1

36. I
1,4

1.1

1,3

6,2

2,3

2,3

6,4

2.5

36. 3

r 636,7 1t ,2 35.9 493.7 156, 5 110,7 62 .6

t) sySTEMAllX OEF WtR?SCHAFTSZWEIGE IFASSUilG FUER OtE agiUrSZrEXUUNC rg:Cl.
1 ) GEBtEISS?ANo, 51.12.1983. -2t EtNSCHL. OER PERSOilEN 'OHfiE Ai{GABE'OER WIFISCHAFISAB?EtLUi{G.
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I SozlalversicherunqBpfllchtlq beBchf,ftigte Arbelenehmer am 31.3.1994 ln den krelEfrelen Stldten
nit 100 000 und r Elnwohnern Däch wlrtschaftabereichen Eösle Aü6llndeln

und zYar

schl UE Ee I-
nunner

Aus-
Iänder

0s 3r3
09 761
tt
05 711

05 9l I

05 3r4
05 512
03 t0r
04 011
04 012
06 4lr
05 913
05 111

05 't 12

09 562
05 I l3
05 {12
08 31t
05 5t3
05 9r4
o2
05 9t5
03 20t
os 221
08 l2l
05 916
0a 212
06 5r2
0l 002
07 rr1
05 3r5
05 I lt
05 3r6
07 31{
0r 003
07 3t5
08 222
05 il6
05 l't7
09 r62
05 515
09 56{
05 1r9
05 {t5
03 a03

91,7
122 ,1
703,0
123 .4
123,2
1 16,9
25.9
99, 8

231 ,7
49.9
85. 5

206,8
330,9
193 ,2

61 ,8
216.5
r30,7

80, 6
g7 .2
74,4

717.O
5r .5

278,7
64,5
57 ,7
50,8

r 37,0
92,3

1O2,2
57 ,7

40s, s

92,6
73,a
9419
76,6
88,{

r69,0
42,3
62 ,1

632?t
10t,3
251,7

66.2
50, 9

59,9
6l ,9
61 .4
54.6
6A.2
62, O

58, 3

64,9
59,2
52,3
58,6
69 ,6
58,3
59,3
51 ,O
56, 8

61,7
64.5
69 ,4
71,1
55,0
51 ,1
65,6
50,9
66,3
56,7
57 ,3
58,3
67,2
59,'t

4t ,3
{3.5
46.7
40, 8
34.6
48 ,7
14,7
42, 4

38,6
38,4
{0, {
34,8
39 ,2
29 ,6
40,1
38.1
38,6
45,4
3t,8
38,0
4t .1
35, I
40,8
47.7
41 .4
30, {
t1 .7
40,7
43,0
t3,2
38,3
35, s

30,6
28,9
44,0
42,9
34, 1
39, r

11.7
43.3
42,7
11,7
32,4
40, 3

36,3
48, 6

35, 5

45, 5

51.2
22,0
51,0
39, 5

36,2
33,2
40, 0

45, I
3{, 3

55, 6

56,6
40, 6

32 ,6
30, 5

60, 5

48,7
28, I
52,1
16,t
32 ,6
46 ,8
62,4
35 .4
37,0
32,7
26,2
37 ,1
51, s

70,9
69,2
{1,',|
3a,9
50, 5

48, 5
54,0
36,2
24 ,1
{3. {
56, r

17.1

21 ,4
20.2
18, 7

22. O

19,2
15,6
20 ,6
22,2
3t,0
27 .6
19 .4
21 t8
25 ,3
21 ,5
9,7

23,1
27 ,1
22.5
14,5
23,8
31,8
18,2
22,6
't5,I
2C, t
15,6
22.1
23, 4

20,4
24,7
22,9
19,6
12.6
t1,t
22,9
17 ,6
19,2
21 ,3
22,9
21 ,8
20,2
26,8
16,9
17 .1

12,0
31.0
45,2
32,1
29,2
62,0
27,5
38,0
32,4
37 .4
40,2
31.9
40,2
22,1
33, 4

35 ,9
{0,'l
46 ,4
24,5
27,3
39, t
28,9
40.7
50, 9

26,5
21 ,7
42,O
39,1
46,'t
18 ,6
39 ,7
25,2
16,2
r9.1
35,4
47 ,2
30,0
29,7
22,7
4't,6
54.5
29r1
26.3
35.5

10,?
9,3

12,1
8, I
6,6
7,O

4,5
5,2
6, r
7.9
6,5
9,9
8,8
6,8
5,3

t4,1
7,2
9,9
9,5
7,5
7,2
7,2
8,0
8,9
8,3
8,8
t,9
3,6
3,9

11,2
8,9
9,2
7,8
5. t
't,6

10, 5

8,1
8,6

trl,8
3,9
9,0
7,6

11.9

Aachen .
Aug rburg
Berlin (t{est) .....
Bi ele fe Id
Bochm .
Bonn .,.
Bottrop
BraunschreIg . ... ..
Brenen.
Bremerhaven . ......
Darn6tadt
Dortnund
DIlBse ldo rf
Dui sburg
E r I angen
Bsaen ..,
Frekfurt m lilaln.
Freiburg l.Breisgau
celsenkirchen .....
Eagen ..
Emburg
Emm . ..
llannover
He lalelbe rg
He ll bronn
gerne ..
Kä rla ruhe
Kässel .
KleL ,..
KobI enz
KöIn . ..
Krefe Id
I€verkusen
Lualvlgshlfen a.Rhel
Lllbeck ...
Malnz ....
ilannhe in
[6nchengledbach . ..
ltühlheln a.d. Ruhr
tilll nchen
M0nBte r
Nürnberg
Oberhauaen
Offenbach m üaln..
oldenburg (OIden-
burg) ..

osnab rUck
Pfo rzhe lm
Regensburg
RemEchGId

+

+

0,8
o,2
1,3

2,O
0,8

58 ,7
56,5

0,3
0,3
0,5
0,5
0,{
0,4
0,9
o,2
0,4
'| ,8

4

2

5

I
6

2

6

0

+

53, 3

59,2
65, 'l
51,3
55, 3

57 ,6
61 ,4
6t,6
59,6
65,2
60,8
70,4

+
3. t
1,1
0,r
0, {
0,5
3,2
1,6
1,7
0,8
2,5
0,8
0,6
o,7
0,1
0,9
1,9
l,l
0,9
1,0
2,3
1,3
2,2
0,{
1,0
0,6
1,0
0,3
o,2
1,1
3,2
0, {

0,3
0,4
0,2
0,3
0,3
0,5
o,2

0, 5.

0,3
0,a
0,8
0,3

0.3
0,3
0,5
0,2
0,3
0,3
0,5
0,8
0,4
0,5
0,4
0,3
0,3
0,4
't ,5
1,1

+ 0,3
0,6

+

+

+

+

03 {0{
08 23r
09 352

05 r20
10 0{t
03 102

05 122
08 r|l
06 {r6
03 t03
09 663
05 124

52,8
70 ,4
56,1
66, I
47,9

't50, 0

t7 ,6
54,1

3{8, 8
r09,7

77 ,Z
71.5

137,7
8 61{,1

r r 383,0

s3. 6

61,3
50, 9

54,8
64,1
66,6
71,0
59 ,6
60. s
57,2
73,O
51 ,1
58,2
50 ,0
60,7
60, {

16. 4

38,7
{9,1
45.2
35,9
33,4
29,O
40. 4

39,5
42.8

60, 3

42 .6
31,9
79. o
28 ,3
52 t6
40. s
55,5
49 ,0

26, o

28,O
22, I
27 ,3
13 ,9
r8.8
r0, 1

17 ,0
19,{
20,8
7,4

26,2
20,1
22,3
15,8
18,6

47,3
34,0
22,8
37,5
20 t3
3't ,l
1't.7
2'.1 ,9
37.7
16,9
13,2
41 ,2
27 .1
35, 9

27 ,1
31,3

2,4
5,3

10,0
3,0

14,5
6,5
8,1

13,8
16, 1

9.5
7,O
3, r

9,6
9,{
7,3
8,2

+

26,5
37,7
54 ,4
35 ,0
65,5
{9, I
71 ,1

saarbrücken5 )

Salzqltter ... .
Sollngen , .. .,.
Stutt9art.....
wieabaden . ....
Wolfsburg.....
würzburg .., ...
wuplErtal.....

Zuamnen
obrtge Stldte und cemelnden

Bundeageblet

+

27,O
+ 42 .7

41,8
40, 0

39,3
39 ,6

+

9 997,1 +

1 ) Gebietsstand: 31. 12. 1983.2) Einschl. tler Personen iOhne Angabei dea WirtBchafts-
bere i chea .

3) veränilerung qeqenuber vorjlhresquartal4) AntelI an den Besch[ftlqten lnsgesmt.5) Stadtverband.

Hantl e I
und

ve rkehr

sonst I9e
Wi rt-

schafts-
bere Iche
( DienBts-

Ie i-
atungen )

InageBmt
nännlich re ibl ich

Land- und
Fo rat-
wl rt-

schaft,
T1e r-

haltug
ud

Pischerei

Produ-
zi erendeB

cewe rbe
2l

Kreisfreie
Stadt I )
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derNr

Anhang
cegenüberstellunq der isvstenatlk der wirtachaftazeelEe (Faaaunq für die Berufszählunq t970)'zu don

'verzeichnis der wirtschrftszwelE. firr dle Statistik der Bundeaanstalt für Arbelt',
4q9gabe 1973 (wS)

Land- und Forstwirtschaft, Tl,erhaLtung und FiEcherel

Nr. d.r ng-
Systenatlksystenat ik

0

1-3
I

2

20

21

22

00 - 03

0{ - 61

0{-08
09 - 58

09 - r I

l2 - I3

Energiewirtschaft und 9faaaewerrcrgung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ......
chenische Industrie (einBchl. KohlenwertEtoffindustrie) und Itineralölvcrarbeltung .

Kunatstoff-, cumi- und Asbeatverarbeitung ......
ceuinnung und veraEbeitung von Steinen und Erdeni

Eisen- und NE-itetallerzeugung, Gießerel und Stahlverfomung ....
stahl.-, uaschtnen- und Fahrzeugbaul )

Elektrotechnik2). F.imechanik und Optikt Herstellung von EBtl-waren, tlualklnatrmenten,
sportgeräten. spiel- und schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe .....
I€der-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

Nahrunga- und Genußmittelgewerbe

Baug ewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ..

23

2t, 25 O'l

25 (ohne
25 O'l 1l

26

27

28-9
3

30

3l
4-5
a

{u-1
42

43

5

50 0

50 'l

50 ( ohne
50 0,7)

6-9
6

60

5t

7

700
70 1 - 2

706-8
7',1 0 - t

71 2 - 7

7t 8

a

Handel und Verkehr

Handel .

Gr oßh ande I

r{ - 't 6

17 - 22

23 - 33

3{ - 39

{0-44
a5 - 53

5{ - 58

59 - 6l
59 - 60

61

62-68
62

520

621

622 - 625

53-68
63

6{

65-68
69 - 9{
69

690

59r

70 - 86

7o - 71

72 - 73

74 - 77

78

79 - 81, 820

HandeI svermi tt I ung

Ei nze lh ande I
verkehr und Nachrichtenübemittlung

Ei senbahnen

Deutsche Bundeapost

Verkehr (ohne Elsenbahnen und Deutache Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (DienstlelBtungen) ......
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Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

I
Isefle 1Fach

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die viertellährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werden die Wanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländ6rn und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern darg6st6llt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit lang€n Reihen und kreisweiser Glie-
derung) werden detailli€rto Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die G€samtwanderung ist nach Wande-
rungen über die GrEnzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung unterglied€rt. Außerdem werdon Modellrechnungen der
Bevölkerung und bevölkerungsstatistische Vergleichszahlen für das
Ausland gobracht.

1.S: Sonderbeiträge ( u n regelmä ßi ge Fotge)

Als 1 .S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1972 f ür die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werd€n jährlich nach Staatsrnge-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und AufenthsltsdEuer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städt€n und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln lährlicher Folge bringt diese Reihe 6ine Fülle von Angaben aus
dem M ikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z. T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Strukturzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie überdie soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Strul«tur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwlcklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Enverbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zur Wohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergliedert.

4.1.2: Berut Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in zweijäh rlic her Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erw€rbstätigk€it
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheitsn des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nohmer
Vierteliährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in ti€fer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Einzelvoröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abg
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gl
rung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutsch€n Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen der Europawahl 1979, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft S:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderh€ft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte vetöffont-
licht. Eine Tit€lliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

teord-
liede-

Syst6matikon
Syst6matik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 197g.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Verzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Verzeichnis der Religionsben€nnungon.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Phitipp-ReiöStraße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel.(O61 31 ) 59094/95, erhätttich.

3/84


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	Methodische Erläuterungen
	1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenstatistik
	1.1 Einführung
	1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung

	2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen
	Schaubild
	Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Deutschen und Ausländern sowie nach ausgewählten Wirtschaftsabteilungen/ -unterabteilungen
	Tabellenteil
	1 Strukturdaten über sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1984
	2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer vom 31.3.1981 bis 31.3.1984 nach Wirtschaftsabteilungen
	3 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1983, 31.12.1983 und 31.3.1984 nach Wirtschaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen
	4 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1984 nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern
	5 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1984 nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeitern/Angestellten und Voll-/ Teilzeitbeschäftigten
	6 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 31.3.1984 nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern
	7 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1984 nach Wirtschaftsabteilungen und Regierungsbezirken
	8 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1984 in den kreisfreien Städten mit 100 000 und mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbereichen sowie Ausländern
	Anhang
	Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970)" zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit", Ausgabe 1973 (WS)

